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Vorbemerkungen: 

• Die nachfolgenden Kriterien wurden auf Basis der BAPM-Kriterien entwickelt und an 
deutsche Verhältnisse adaptiert. 

• Die nachfolgenden Kriterien gelten nicht nur für Frühgeborene < 1.500 g, sondern für 
alle Neugeborenen, die der entsprechenden Behandlung und Pflege bedürfen. 

• Die Kriterien sind mit den Autoren der AWMF-Leitlinie 087-001 abgestimmt. 

• Zeitangaben (in Tagen) meinen die Interventions- und nicht die Lebenstage. 

 

Kriterien für Neugeborenen-Intensivtherapie (Pflegeverhältnis 1:1) 

• Endotracheale Beatmung  

• Nicht-invasive druckunterstützte Beatmung (z.B. NIPPV, NHFOV, CPAP) bei 
Frühgeborenen < 1.000 g (an Tag 1 – 3) 

• Nabelvenen- oder Nabelarterienkatheter, peripherer Arterienkatheter  

• Kontinuierliche Insulin-, Prostaglandin-, Katecholamin- oder Opiat-Infusion  
(an Tag 1 – 3) 

• Therapeutische Hypothermie 

• Tag einer OP, einer Austauschtransfusion, einer Dialyse oder einer ECMO-Therapie  

• Thoraxdrainage, Schlürf- bzw. Replogle-Sonde bei Ösophagusatresie,  intraoperativ 
gelegte Magensonde bei Korrektur einer Ösophagusatresie, inkompletter 
Bauchdeckenverschluss, externe Ventrikeldrainage (an Tag 1 – 3) 

• Barrierepflege bei multiresistenten Keimen, sofern keine Kohortierung möglich ist 

• Tag des Todes 
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Kriterien für Neugeborenen-Intensivüberwachung (Pflegeverhältnis 1:2) 

• Nichtinvasive druckunterstützte Beatmung (nicht Flow-Brille/Sonde) (nach Tag 3) 

• Zentraler Gefäßkatheter, Tracheostoma, suprapubischer Katheter, Nasochoanal-
Röhrchen  

• Kontinuierliche Insulin-, Prostaglandin-, Katecholamin- oder Opiat-Infusion  
(nach Tag 3) 

• Thoraxdrainage, Schlürf- bzw. Replogle-Sonde, intraoperativ gelegte Magensonde 
nach Korrektur einer Ösophagusatresie, inkompletter Bauchdeckenverschluss, externe 
Ventrikeldrainage (nach Tag 3) 

• Kontinuierliches aEEG-Monitoring (an Tag 1 – 3) 

• Medikamentös behandelter neonataler Drogenentzug 

• Barrierepflege, sofern eine Kohortierung möglich ist 

 

Kriterien für Neugeborenen-Spezialpflege (Pflegeverhältnis 1:4) 

• Alle hospitalisierten Neugeborenen mit mindestens 4-stündlicher Dokumentation der 
Vitalparameter 

• Kontinuierliches Monitoring von EKG, Atmung und/oder Sauerstoffsättigung 

• Sauerstofftherapie 

• Kontinuierliche Infusion über einen periphervenösen Zugang 

• Phototherapie 

• Magen-, Jejunalsonde 

• Stoma 
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